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Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90556 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de

 Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Sportkameradinnen und -kameraden,
wie Euch bekannt ist, sind alle Kosten in den letzten Jahren enorm 
gestiegen. Das betrifft auch uns im Verein, da wir nur begrenzte 
Einnahmen durch die Mitgliedsbeiträge haben. Deshalb hat der 
Vorstand in seiner letzten Wirtschaftsausschuss-Sitzung beschlos-
sen, dort, wo möglich, Ausgaben zu reduzieren. Das betrifft nun 
auch unsere Vereinszeitung.
Die Versandkosten betragen im Jahr ca. 5.000 €. Diese möchten 
wir nun aufgrund bestehender technischer Möglichkeiten einspa-
ren. Das heißt, die gedruckte Ausgabe unserer Vereinszeitung soll 
ab der August-/September-Ausgabe eingestellt werden.
Ausnahmen wird es bei unseren älteren Mitgliedern geben, die keine 
Möglichkeit haben, auf das Internet zuzugreifen. Diese erhalten die 
Vereinszeitung wie bisher in gedruckter Form. Alle Mitglieder haben 
ab diesem Zeitpunkt die Möglichkeit, sich die Vereinszeitung über 
unsere Homepage herunterzuladen und diese zu lesen oder auch 
auszudrucken.
Unsere Mitglieder erhalten regelmäßig einen Newsletter mit der An-
kündigung der neuen Ausgabe. Durch die neue Art der Publikation 
ergeben sich folgende Vorteile:

•  Einsparung der Zustellkosten
•   Bisher erhielten die Mitglieder unsere Vereinszeitung erst ab 

dem 14. Lebensjahr. Jetzt hat jedes Mitglied die Möglichkeit 
des Zugriffs.

•   In der gedruckten Ausgabe wurden die Bilder nur in Schwarz-
Weiß erstellt – in der Internetausgabe sind alle Bilder in Farbe.

•   Die bisher gedruckte Ausgabe muss nicht mehr entsorgt 
werden und schont damit die Umwelt.

Wir hoffen, dass diese Maßnahme von Euch allen positiv aufge-
nommen wird.
Die Vereinszeitung kann ab dem 01.09.2024 wie folgt aufgerufen 
werden: www.tsv-zirndorf.de (Hauptverein / TSV-Aktuell)
Wir hoffen, dass die Umstellung reibungslos gelingt und freuen uns 
schon auf Eure Rückmeldungen.

Der Vorstand
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konnte leider ihre persönliche Bestmarke von 1,30 
nicht überspringen, holte sich aber dennoch mit ih-
ren 1,26m Bronze. Bevor Tobi Bachmann beim Weit-
sprung seine Bestleistungen um 15cm verbesserte, 
musste er als Hürdenläufer seine Nervosität vor dem 
ersten Sprint mit „Hindernissen“ ablegen, was ihm 
gut gelang. Feuertaufe gelungen! Jetzt gilt es, die-
ses Ergebnis auszubauen.
Neuzugang Lena Schmitt und Nachwuchsstern Ame-
lie Giese traten für den TSV Zirndorf in der Alters-
klasse W13 an. Mit ihrem allerersten Wettkampf 
konnte Lena im Sprint und Weitsprung schon zeigen, 
was sie in nur vier Monaten alles gelernt hat, um 
sich im Mittelfeld zu platzieren. Mehrkampf ist Ame-
lie Gieses Ziel und so hat sie sich in Fürth am Ku-
gelstoßen versucht und konnte mit 6,12m sich und 

ihre Trainerin überraschen. Anschließend ging 
es zu den Disziplinen, die ihr mehr liegen. Im 
60m Hürdenlauf konnte die Athletin mi 10,16 
ihre persönliche Bestzeit von 10,64 verbessern 
und Gold für Zirndorf nach Hause nehmen. 
Ebenso Gold bekam sie in ihrer Lieblingsdiszi-
plin Weitsprung. Gegen 31 Athletinnen reichte 
ihr 5m Sprung für das oberste Treppchen. Ein-
zig im Sprint musste sie sich Eze Munachi ge-
schlagen geben und nahm die Silbermedaille 
entgegen.
Viel Nervosität, viele persönliche Bestleistun-
gen, aber auch ausbaufähige Leistungen – das 
ist das Fazit des erfolgreichen Tages in Fürth. 
Großes Dankeschön an den LAC Quelle! Trotz 
der wirklich vielen Teilnehmer konnte der Zeit-
plan gut durchgeführt werden.

Foto: Theo Kiefner

WIDMANN 
Elektro-UnternehmenWidmann GmbH 

Hallstraße 4 
90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 63 06 
Fax 0911 / 60 22 35

info@e-widmann.de 
www.e-widmann.de
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Gute Platzierungen bei den Bezirkseinzelmeister-
schaften Mittelfranken U9-U19 / Badminton in  
Allersberg 2024
Zufrieden mit den Leistungen bei den Bezirkseinzelmeisterschaften 
können die Schüler der Badmintonabteilung des TSV Zirndorf zusam-
men mit ihren Trainings- und Spielpartnern der Spielgemeinschaft 
mit dem ATV Frankonia Nürnberg sein. Besonders Benedikt Döhring 
konnte mit einem 2., 3. und 4. Platz überzeugen.

Im JE U13 konnte Benedikt sich bis ins Halbfinale vorkämpfen, unterlag 
dort aber denkbar knapp mit jeweils 19:21 und 19:21 gegen Abhinnav 
Chukka. Da dieser dann das Finale verlor, bedeutete dies für Benedikt 
den undankbaren 4. Platz.

Besser lief es im Mixed U13 mit seiner Partnerin Ela Buza (Frankonia). 
Hier konnten sie die ersten beiden Gruppenspiele deutlich in 2 Sätzen 
gewinnen. Im Spiel um den Gruppensieg mussten sie sich jedoch nach 
gewonnenem 1. Satz der späteren Siegerpaarung Linus de Oliveira 
Cantante de Matos / Stephanie Li von 1846 Nürnberg in 3 hart um-
kämpften Sätzen geschlagen geben. Somit blieb letztendlich der 
2. Platz als toller Erfolg stehen (siehe Foto).

Im Jungendoppel U13 war es wiederum Benedikt Döhring, diesmal mit 
seinem Zirndorfer Trainingspartner Kilian Frassek, der einen Podest-
platz erkämpfte. Hier sprang in den Gruppenspielen ein guter 3. Platz 
heraus.
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Fit durch den Alltag - Seniorengymnastik
Hallo Seniorinnen und Senioren!
Der TSV 1861 Zirndorf e.V. bietet ab sofort Bewegung für Seniorin-
nen und Senioren an. Jeden Dienstag von 15:00 bis 16:00 Uhr fin-
det in der kleinen Jahnturnhalle, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf (Beim 
Eichenhain) eine Stunde Gymnastik statt. Wer noch etwas mehr 
möchte, erhält donnerstags in der Leichtathletikabteilung eine Zu-
gabe!
Schaut doch mal unverbindlich vorbei!
Der Beitritt für Renter(innen) beim TSV 1861 Zirndorf e.V. beträgt 
monatlich moderate 6 Euro! Für Alle die etwas mehr möchten, wür-
den 2 Euro für die Leichtathletikabteilung hinzukommen.
Leiter der Gymnastik: Horst Grund Tel.Nr: 0911-692307

6

Abgerundet wurde das gute Ergebnis durch weitere Erfolge von Ela 
Buza vom ATV Frankonia, die sich in Zirndorf im gemeinsamen Förder-
training stetig verbessert. Im Mädchendoppel U13 im Finale noch 
unterlegen, holte sie sich im Einzel den Bezirksmeistertitel in 2 Sätzen.

Markus Burkhardt

Stolz und glücklich über ihren Erfolg: Ela Buza (2. von links) und  
Benedikt Döhring (links) freuen sich über den 2. Platz im Mixed U13
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      Große Altkleider-, Federbetten- und  
Schuhsammlung für den 
TSV 1861 Zirndorf e.V. 

Sammelstelle:  Sportplatz TSV, Banderbacherstr. 61, 90513 Zirndorf

Wann: am Samstag, den 13.07.2024 
von 9 Uhr bis 12 Uhr 

 einfach vorbeikommen und Spende abgeben 

Was: Kleidung für Damen, Herren, Kinder, Kuscheltiere,
Haushaltswäsche, Federbetten, Schuhe (bitte paarweise 
gebündelt) in stabile Säcke packen. Keine Matrazen, keine Teppiche 

Warum: Für jedes Kilo Ihrer gesammelten Spenden erhält der
Sportverein einen bestimmten Erlös. Je mehr wir an Spenden 
von Ihnen erhalten, umso mehr Wünsche kann sich der 
Sportverein damit erfüllen.  

Was passiert mit meiner Spende? Die Spenden gehen als erstes in 
einen zertifizierten Sortierbetrieb. Die tragfähigen Textilien (ca. 65%) 
können sich Bedürftige für ein kleines Geld erwerben. Die nicht mehr 
brauchbaren Stücke werden recycelt und zu Putzlappen, 
Dämmstoffen und dergleichen weiterverarbeitet. Wir geben den 
Spenden ein zweites Leben, stoppen damit die Verschwendung, 
reduzieren die Haushaltmengen und erfreuen die Bedürftigen, die 
sich keine Neuware leisten können.     

�ei Fragen zur Sammlung �enden Sie sich bi�e an den  
TSV 1861 Zirndorf e.V.,  E-Mail: info@tsv-zirndorf.de oder 
an die Firma DE CASTRO (Daten siehe unten) 

   Verant�ortlich für diese �ringa��on: Firma DE CASTRO, Neume�erstr. 72, 90411 Nürnberg  
        Tel. 0160/90321671 oder/und 0911/97151377 –E-Mail:  info@decastro-nbg.de 
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lich ausgeglichener. Trotzdem hatte Johannes das bessere Ende mit 
21:17 und den Sieg für sich.
Im dritten Einzel hatte es Harald Wegener mit einem lauten und un-
aufhörlich rennenden und fliegenden Gegner zu tun, wodurch die 
Ballwechsel teilweise lange und anstrengend waren. Harald hatte 
seinen Gegner Holger Feigel unabhängig davon immer im Griff und 
entschied das Spiel am Ende deutlich zweimal zu elf für sich.
Im abschließenden Mixed spielten für SG Julia und Kolb und Michael 
Strößler gegen Sabine Rösch und Andreas Hannosy. Abgesehen von 
einigen Fehlerserien von Michael und Julia war das Spiel zu keinem 
Zeitpunkt gefährdet und ging mit 15:21 und 15:21 aus Sicht der 
Gastgeber an uns.
Somit endete die zweite Hälfte der Spiele ebenfalls 2:2. Trotz der 
anfangs erwähnten Rahmenbedingungen wäre zwar ein Sieg trotz-
dem denkbar gewesen. Das 4:4 Unentschieden geht für uns auf je-
den Fall auch in Ordnung. Abgesehen davon haben wir uns damit im 
Abstiegskampf zwischen Weißenburg und Neuendettelsau neutral 
verhalten.

DJK Schwabach II : SG TSV Zirndorf/ATV Frankonia II 6:2
Am Sonntag, den 19.03.23 mussten wir gegen den Tabellenführer 
aus Schwabach antreten. Die Vorzeichen standen nicht besonders 
gut, da wir unseren ersten Herren, Janis Roth, an die erste Mann-

24

Leichtathletik
Marcus Grun 

Tel. 0176 / 62 29 27 89  
E-Mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Bayerische Crossmeisterschaften - 
Markt Indersdorf
Seling endlich zurück auf der Strecke
Die Bayerischen Crossmeisterschaften sind eines der Highlights im 
Winter für die Liebhaber der aeroben Energiebereitstellung, für Jonas 
Seling sollte es ursprünglich der Abschluss seiner Hallen- und Win-
tersaison werden. Zuvor waren Wettkämpfe wie der Sprintcup, die 
Nordbayerischen Hallenmeisterschaften und zuletzt die Mittelfränki-
schen Crosslaufmeisterschaften geplant. Von den genannten Wett-
kämpfen konnte am Ende leider keiner absolviert werden. Immer wie-
der fiel Seling kurzfristig wegen Verletzungen aus, umso größer war 
nun die Vorfreue, dass er in Markt Indersdorf fit an den Start gehen 
konnte.
Trotz der widrigen Umstände in der Vorberei-
tungsphase konnte Jonas dann doch sehr gut 
im Feld der Crossläufer mitziehen! Der Sieg in 
der M14 ging an Maximilian Rath (LG Stadt-
werke München), Seling fehlten am Ende le-
diglich drei Sekunden zum Bronzerang! Am 
Ende konnte er sich dennoch über einen 4. 
Platz als bester Franke freuen.

Schüler-Hallensportfest - Fürth
Der Nachwuchs macht auf sich aufmerk-
sam
Am Samstag, den 11. März, trafen sich unglaubliche 260 Athleten und 
Athletinnen aus 30 Vereinen zum Landesoffenen Schüler-Hallensport-
fest in Fürth. Dementsprechend war das Gedränge groß, Anspannung 
und Konzentration in der ganzen Halle spürbar.

Foto: Theo Kiefner
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sowohl vor dem eigenen als auch dem gegnerischen Tor hielt dieser 
Abstand bis zur 25. Minute beim Stande von 15:12. Nun schlichen 
sich kleine Fehler ein, sodass Erlangen bis zur Pause auf 18:17 ver-
kürzen konnte.
Zu Beginn der 2.Halbzeit konnte Erlangen  ausgleichen und nun ging 
es führungsmäßig hin und her. In der 48.Minute stand es 26:25 für 
Zirndorf. Bei Zirndorfer Unterzahl ging Erlangen durch drei Tore in 
Folge mit 26:28 in Führung. Zirndorf ließ nicht locker und konnte bis 
zu Minute 55 auf 30:31 verkürzen. Nun begannen die Minuten, in 
denen Zuschauer mit Herzproblemen infaktgefährdet waren. In den 
nächsten zwei Minuten zog Erlangen auf 30:33 weg. Jetzt glaubten 
nur noch die Optimisten an ein Unentschieden geschweige denn ei-
nen Sieg. Aber sie sollten Recht behalten. Evi per Siebenmeter und 
Melli mit zwei Tempogegenstößen nach Klassepässen von Michelle 
erzielten den 33:33-Ausgleich. Der darauf folgende Erlanger Angriff 
konnte abgefangen werden und 18 Sekunden vor Spielende erzielte 
Sarah das Siegtor. Im wahrsten Sinne des Wortes stemmte sich die 
ganze Mannschaft auf Zehenspitzen gegen den Freiwurf, den Erlan-
gen noch als letzte Aktion des Spieles hatte. Danach nur noch gren-
zenloser Jubel auf Zirndorfer Seite sowohl auf dem Spielfeld als 
auch auf den Zuschauerrängen.
Durch diesen sowohl für die Psyche als auch für das Punktekonto 
eminent wichtigen Sieg haben es die Zirndorfer Damen nun selbst in 
der Hand sich in der Landesliga zu halten. Wenn sie dieses Niveau 
abrufen können, brauchen sie keine Mannschaft in der Landesliga 
zu fürchten. Das nächste Kapitel im Buch „Verbleib in der Landesli-
ga“ wird nun am kommenden Sonntag, den 12.03. um 16:30 Uhr in 
Estenfeld geschrieben. Mit der Leistung von diesem Spiel ist alles 
möglich.
Für Zirndorf spielten:  

Lisa-Marie Bach; Kim Junger (Tor); Laura Roth 1;  
Vanessa Ursinus; Michelle Schmidt 7; Lea Wörner;  
Sandra Bruns 4; Amelie Meyer 4;  
Melanie Bludau 7; Sarah Konrad 2; Anna Dorn;  
Hannah Rochow; Evi Vogt 7/7; Vanessa von Frankenberg 2

     info@optik-rank.de
     0911 / 60 41 19
www.optik-rank.de




Optik Rank
Nürnberger Straße 2
90513 Zirndorf

Experte in Sachen Augenoptik
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Abendsportfest - Veitsbronn
Super Erfolge bei unserem Nachwuchs
In den noch sehr warmen, sonnigen Abendstunden trafen sich die 
Langsprinter und Mitteldistanzläufer am Mittwoch in Veitsbronn. Es 
ging auf die anspruchsvolle 800-m-Distanz, bei der Geschick, Taktik 
und natürlich Durchhaltevermögen gefragt sind.

Für die U12 waren diesmal drei Jungs am Start: Philipp Oerterer, 
Maximilian Gertz und Theo Luther. Philipp Oerterer konnte einen ge-
glückten Start hinlegen, trotz Unsicherheit vorm Schuss, und setzte 
sich von ganz außen schnell nach innen und vorne. Dort lieferte er sich 
einen richtigen Wettstreit mit Kilian Kamm vom TS Herzogenaurach. 
Beide übernahmen abwechselnd die Führung, Kilian Kamm haupt-
sächlich in der zweiten Runde. Aber Philipp nahm im Endsprint alle 
Kraft zusammen und kam dann am Ende knapp hinter Kilian ins Ziel. 
In der M11 ist er mit seiner neuen PB von 2:53,50 min damit Kreis-
meister und holt Gold. Maximilian Gertz wird Dritter mit 3:07,23 min 
und Theo Luther in der M10 landet auf Platz 2, Silber, mit 3:00,16 min. 
Bärenstark, Jungs, weiter so!
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In der U14 wurde das Star-
terfeld leider durch Verletzung 
und Erkältung etwas ausge-
dünnt. Malin Westphal-Luther 
hatte sich unglücklicherweise 
am Vortag ausgerechnet beim 
Training den Arm geprellt, 
Katharina Baumann kurierte 
immer noch eine Erkältung 
aus. Highlights in dieser Alters-
gruppe und neue persönliche 
Bestzeiten gibt es dennoch zu 
berichten. Sehr erfolgreich lief 
vor allem Erik Führhäußer, der 

in der M12 Silber holte mit konstant und locker gelaufenen 2:47,51 
min, neue PB. Erfolgreichstes Mädchen der Roten war Siana Pemsel, 
die einen schönen Lauf hinlegte und Bronze schaffte in einem abso-
lut starken Feld. Sie überlief in ihrem Lauf als Erste die Ziellinie nach 
starkem Schlusssprint in 2:50,97 min, ebenfalls neue PB. In diesem 
starken Feld lagen alle sehr eng beieinander und erwähnenswert ist 
daher auch Mia Ryba, die mit 2:51,64 min ebenfalls konstant gut lief 
und eine neue Bestzeit erreichte.

Johanna Westphal-Luther startete für die U20 mit Älteren, lief dann 
vorneweg in der ersten Runde und diese dann noch in 1:11 min, konnte 
dann aber in der zweiten Runde dieses Tempo nicht ganz halten. Mit 
2:34,97 min schaffte sie ein tolles Endergebnis, etwas oberhalb ihrer 
Bestzeit und Platz 1 in ihrer Altersklasse.

Spät am Abend absolvierte dann auch Michael Bischoff seinen ersten 
Bahnwettkampf. Im März noch beim Rom-Marathon aktiv, testete er 
sich traditionell in Veitsbronn auf der Bahn. Dieses Jahr standen für ihn 
die 1500 m auf dem Programm. Am Ende blieb er mit 5:52,61 min unter 
der 6-Minuten-Marke.

Tanja Baumann
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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Sparkassen Gala - Regensburg
Haken dran – DM-Norm in der Tasche
Die Sparkassen-Gala in Regensburg zählt seit vielen Jahren zu den 
Leuchttürmen im nationalen Wettkampfkalender und seit vorigem Jahr 
auch zur World Athletics Continental Tour. Am Samstag steht die 26. 
Auflage an. Unter dem Feld der elitären Leichtathletikszene waren am 
Vormittag im Vorprogramm auch unsere beiden Sprinter Christoph 
Hanné und Amelie Brandl am Start.

Hanné musste bereits früh in die Startblöcke. In einer unüblichen Rei-
henfolge musste zuerst die halbe Stadionrunde absolviert werden. Um 
10:45 Uhr fiel der Startschuss für ihn. Während die letzten Rennen 
für den Nachwuchssprinter in München und Regensburg nicht wie 
gewünscht verliefen, sollte nun endlich der Knoten platzen. Nach 24,34 
Sekunden konnte er sich über eine neue Bestmarke freuen und musste 
im Ziel bereits den Blick auf die 100 m richten. Denn kurz danach ging 
es für ihn im letzten und zehnten Zeitlauf erneut in die Blöcke. Hier 
konnte er seine bis dato stehende Bestleistung um 18 Hundertstelse-
kunden auf nun 12,04 Sekunden drücken.

Leider musste im Laufe der Veranstaltung auch ein enormer Zeitplan-
verzug in Kauf genommen werden. Den Höhepunkt erreichte er bei den 
400 m – hier war der Veranstalter zwischenzeitlich eine ganze Stunde 
hinter dem ursprünglich veröffentlichten Zeitplan! Keine leichte Situa-
tion für die Athleten, die sich hier durch Regenschauer und Wind nicht 
beeinträchtigen lassen durften und sich stets auf Betriebstemperatur 
halten mussten. Brandl konnte nach erneut schwierigen Wochen 
endlich ihren Saisoneinstand über die Stadionrunde liefern. Die 
Vorgabe – defensiv das Rennen zu eröffnen – konnte sie gut umsetzen. 
Zwischenzeitlich hatte sie zwar rund 20 m Rückstand auf die Spitze, 
aber auf der Zielgeraden hat sich dann das Feld stark zusammenge-
schoben. Sodass am Ende mit 58,16 Sekunden nicht nur die DM-Norm 
im ersten Rennen abgehakt werden konnte, sondern auch wieder an 
alte Stärke angeknüpft wurde. Damit ist es die dritte DM-Norm für die 
Trainingsgruppe und sie kann nun ebenfalls mit Koblenz planen.

Marcus Grun
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Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein

11

Christoph Hanné über die 100 m
Amelie Brandl auf den  
letzten Metern

Fotos: Theo Kiefner
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6 Minuten Nachspielzeit zeigte der Referee an, wovon man 3 Minu-
ten zu 9. Überstehen musste. Nach einem Foul an Kevin Bierlein 
ließ dieser sich von seinem Gegenspieler provozieren und zu einer 
dummen Aktion hinreißen. Der Schiedsrichter zückte wegen Belei-
digung die rote Karte.
Doch das Abwehrbollwerk hielt in den letzten Minuten nochmal dem 
Druck der Gebersdorfer stand und so stehen 3 Punkte im Nachhol-
spiel zu Buche. Der TSV nahm den Kampf an und der Sieg war ver-
dient.
Aufstellung:  

1 Marco Rohler, 2 Carlos Goncalves, 4 Thomas Koth,  
5 Sven Baue,r 6 Florian Tannreuther (K), 7 Mark Fellner,  
8 Kevin Bierlein, 9 Burak Probst, 10 Christian Siegmund, 
11 Marco Hellmanns, 17 Marco Poidomani 

Bank: 3 Denis Kaluzny, 12 Christian Müller, 13 Manuel Held, 
14 Thomas Ackermann, 15 Leon Gräbner,  
16 Oliver Wölfling (ETW), 18 Ali Karadayi 

Tore: Mark Fellner 12. Minute, Burak Probst 72. Minute.
Besondere Vorkommnisse: 

Zeitstrafe Probst, G-R-Karte Tannreuther, 
Rote Karte Bierlein
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3. Mannschaft, Bezirksklasse A Süd
TV Gunzenhausen : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 2:6
Gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten aus Gunzenhausen soll-
te der Platz in der oberen Tabellenhälfte verteidigt werden. Da Ha-
rald Wegerer in der 2. Mannschaft aushelfen musste, kam wieder 
Peter Bratenstein als Reservist im 2. Herrendoppel zum Einsatz. Mit 
Erwin Leiter an seiner Seite wurde der 1. Satz zwar noch knapp mit 
21/19 gewonnen, jedoch setzten sich die Gunzenhausener in den 
folgenden beiden Sätzen mit 21/17 und 21/12 durch. Besser lief das 
Spiel von Matthias Ganzleben und Shishir Ballal. Sie ließen zu kei-
ner Zeit Zweifel am 21/15, 21/14-Sieg aufkommen.
Noch souveräner gestalteten Sabine Richter und Ramona Strößler 
das Damendoppel. Sie fegten Sabine Asang und Malitha Kunasega-
ran zu 10 und 13 vom Platz. Die folgenden Einzel waren auch je-
weils eine sehr klare Angelegenheit: Sowohl Matthias Ganzleben 
(21/16, 21/12), Shishir Ballal (22/20, 21/13) als auch Peter Braten-
stein (21/17, 21/16) machten den Sieg der SG schon vorab klar. 
Nachdem Ramona Strößler durch das ebenfalls sehr klare 21/13, 
21/9 auf 6 gewonnene Spiel erhöhte, musste leider unser Mixed mit 
Sabine Richter und Erwin Leiter den Gegnern beim 14/21, 21/13 und 
11/21 den Vortritt lassen.
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2. Horizontal Jumps Meeting - Zirndorf
Gute Stimmung im Abendrot
Nach Kälte und viel Nass am Wochenende konnte das zweite in 
Zirndorf ausgerichtete Sprungtreffen am Dienstagabend bei sonnigem 
Wetter stattfinden. Der Tagessieg ging an die LG Erlangen mit Tarek 
Smallagic, der im letzten Versuch 6,24 m sprang. Bei den Frauen flog 
die erfolgreichste Athletin im Zirndorfer Trikot in den Sand: unsere 
Amelie Giese mit 5,42 m. Damit holt die 14-Jährige den Tagessieg vor 
allen älteren Athletinnen, herzlichen Glückwunsch.

Im Weitsprung regnete es für die Zirndorfer Athleten und Athletinnen 
einige neue persönliche Bestleistungen: darunter Maria Artmann (W16, 
3,29 m), Lea Nagler (W12, 3,47 m), Zoe Köchel (W13, 3,83 m), Clara 
Schad (Claras erster Wettkampf, W13, 3,18 m) und Katharina Baumann 
(W13, 4,44 m). Katharina holte sich damit in der U14 den ersten Platz 
vor Ella Stückrad und Zoe Köchel in einem vereinsinternen Wettkampf, 
denn es gab in der U14 nur Starter aus Zirndorf. Julia Schad, die in 
der U16 trainiert, erreichte erfreulicherweise ebenfalls eine deutliche 
Steigerung um ca. 30 cm auf 3,84 m, neue PB.

Timur Ilik sprang mit seinen 14 Jahren ausgezeichnete 5,66 m, zeigte 
sich jedoch davon enttäuscht, denn leider verschenkte er viel Platz 
vor dem Brett beim Absprung und konnte deshalb sein eigenes Ziel 
von 6 m nicht erreichen. Nächste Gelegenheit hat Timur schon am 
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Samstag beim Mehrkampf in Oberasbach, wir bleiben gespannt. Eine 
neue PB kann auch Tobias Bachmann direkt im zweiten Versuch er-
bringen mit 3,88 m.
Bei den Jungs war Ferdinand Krupka (M12) der Erfolgreichste mit 
3,87 m und landete vor Enrico Fuchs und Henrick Mutschler auf Platz 1 
in seiner Altersgruppe. Die beste der Altersklasse W11 war Alisa Tkotz 
mit 3,73 m, in der W10 siegte Cara Kretschmer mit 3,27 m. Philipp 
Oerterer war der Erfolgreichste der M11 mit 3,77 m und überglücklich 
ersprang Theo Luther in der M10 nicht nur Platz eins, sondern auch 
eine neue PB.
Im Dreisprung konnte Elena Wunschik eine Saisonbestleistung mit 
9,45 m springen und erreichte in der Gesamtwertung Platz drei. Nele 
Gösl, wieder beim Sprungteam angekommen nach ihrer Sprintphase, 
ersprang mit 10,12 m Silber, eine PB, und holte sich die Qualifika-
tion für die Bayerische Meisterschaft. Die Dreisprungtalente Lenny 
Zechentmayer und Tim Bachmann waren leider nicht dabei wegen 
Krankheit und Verletzung, haben aber fleißig im Hintergrund geholfen. 
Der Tagessieg ging bei den Frauen mit 11,17 m an Chiara Böller aus 
Erlangen, bei den Männern durfte sich Heribert Haas aus Kasing über 
den Pokal freuen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die diesen Wett-
kampf ermöglicht haben, vor allem bei den Kampfrichtern und den 
tatkräftig helfenden Eltern. Ihr habt einen spannenden, kleinen Sprung-
wettkampf ermöglicht, der für viele sehr erfolgreich war!

Tanja Baumann
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MTV-IN - Ingolstadt
Solide Leistungen der Zirndorfer Sprinter und Springer bei  
heißen Temperaturen
Das MTV Meet-IN in Ingolstadt findet seit 1989 statt und wird inzwi-
schen als eines der Top-Meetings im Wettkampfkalender geführt und 
ist hochkarätig besucht, so auch an diesem Freitagnachmittag, den 
7.06.2024. Eine kleine Delegation aus der Sprintgruppe nutzte die 
Chance, sich in einem starken Feld erneut zu testen. Christoph Hanné 
und Vincent Mutschler starteten über 100 und 200 m. Stefan Ovcharov 
wagte zudem einen Ausflug über die 2000 m Hindernis.

Hanné hadert derzeit mit der Beschleunigungsphase, aber im zweiten 
Rennteil konnte er dann wieder einige Meter gutmachen, sodass am 
Ende solide 12,13 Sekunden standen und er nur knapp das Finale ver-
passte. Mutschler kam dahinter in 12,88 Sekunden ins Ziel.

Bevor es auf die halbe Stadionrunde ging, musste Ovcharov die Hin-
dernisse und den Wassergraben bewältigen. Die einzige Vorbereitung 
auf das Rennen war die Überquerung des Wassergrabens am Donners-
tag zuvor. Dafür waren die 7:20 Minuten für die 2000 m Strecke umso 
beachtlicher.

Gegen 20:15 Uhr konnten dann auch die Sprinter erneut in die Start-
blöcke gehen. Einen ordentlichen Sprung nach vorne machte Vincent: 
Im April stand noch eine 27,25 Sekunden zu Buche, jetzt konnte er 
sich auf starke 26,35 Sekunden verbessern. Christoph zeigte nun am 
Abend einen sehr gelungenen 
Start, ging die Kurve mutig an 
und am Ende stoppte die Uhr 
bei 24,55 Sekunden.

Die Springer zeigten eben-
so gute Leistungen. Eine 
Überraschung gelang Bene-
dikt Dörr, der letztes Jahr als 
Hochspringer noch in einem 
anderen Verein trainierte. Dörr 
bleibt seiner Stammdiszip-
lin treu, versucht sich diese 
Saison aber auch immer mal 
im Dreisprung. Mit 12,22 m 
erreichte er am Freitagnach-
mittag eine neue persönliche 
Bestleistung (PB).



15

Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:
-  Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  

regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:
- Aufwandsentschädigung
- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung.

Tina Pröger

Die alten Hasen des Dreisprungs und unsere Talente in dieser Disziplin, 
Tim Bachmann und Lenny Zechentmayer, hatten sich viel vorgenommen 
für Ingolstadt, aber sie kämpfen beide zurzeit mit einem umgestellten 
Anlauf und der Automatisierung einer deutlich effektiveren Armhaltung, 
was jetzt schon länger im Training bei Tina Pröger Thema ist. In dieser 
Phase ist Geduld gefragt, um nachhaltig den Erfolg für die Zukunft zu 
sichern. Es sollte dann doch nicht der ganz große Sprung werden und 
viele Fehlversuche zeugten von der vorhandenen Unsicherheit, aber 
absolut solide sind die Ergebnisse dennoch und wurden mit den ge-
wohnten Top-Platzierungen belohnt: Lenny Zechentmayer holt Silber 
(12,41 m), Tim Bachmann Gold (12,64 m).

Das gleiche bei den U18 Frauen: Carina Beraz holt sich Silber mit 
12,24 m im letzten Versuch und nach vier Fehlversuchen. Nele Gösl 
springt auch sehr solide 9,92 m im ersten Versuch und damit bayeri-
sche Qualifikation, kommt dann aber in den weiteren Versuchen nicht 
mehr richtig ans Brett. Sie kann dennoch absolut zufrieden sein. Auch 
Elena Wunschik muss beim Anlauf etwas kämpfen, springt dann aber 
eine Saisonbestleistung mit 9,48 m.

Tina Pröger, Marcus Grun
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Kinderleichtathletik Sportfest - Zirndorf
Kinderleichtathletikfest auf heimatlichem Platz 
Sensationell gutes Wetter, sensationelle Laune bei Kindern  
und Eltern.
Die Stimmung war top am Samstag, den 8.06.2024, bei sommerlichen 
Temperaturen und einer leichten Brise auf unserem TSV Zirndorf Platz. 
171 teilnehmende Kinder aus 7 Vereinen konnten wir zu den typischen 
Disziplinen der Kinderleichtathletik begrüßen: Zonenweitsprung, Addi-
tionsweitsprung, Wurfstabweitwurf, Heulerwurf, Pendelstaffel, Sprint, 
Crosslauf und eine 6x50m Staffel. Zunächst wurde gemeinsam aufge-
wärmt bei schnellen Rhythmen, die aus großen Lautsprechern über den 
Platz hallten und für Stimmung sorgten. Dann ging es für jede Alters-
gruppe mit einer der vier Disziplinen, die sich leicht von Altersklasse zu 
Altersklasse unterschieden, los. Der Platz wuselte nur so von eifrigen 
Kindern, anfeuernden Eltern und engagierten Trainern und Helfern.

Für die Kulinarik war auch gesorgt, und fleißige Eltern, Trainer und 
Zirndorfer Athletinnen verkauften Bratwurstsemmeln, Kuchen, Kaffee 
und kalte Getränke. Am Ende waren unsere kleinen Nachwuchsathle-
ten auch noch recht erfolgreich. In der U8 setzten sich die Zirndorfer 
Blitze gegen Mannschaften aus Bubenreuth, Katzwang und Ochen-
bruck durch und konnten am Ende ganz oben auf das Podest, Platz 1. 
Die Zirndorfer Pfeile erreichten Bronze hinter den Bubenreuther Kaul-
quappen vom SV Bubenreuth. In der U10 holten sich die Zirndorfer 
Orkane den dritten Platz hinter starken Mannschaften aus Katzwang. 
Platz fünf schafften die Zirndorfer Tornados. Und in der U12 strengte 



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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sich das Team 1 mächtig an, um gegen wirklich hochgewachsene und 
stark agierende Mitstreiter aus der Altdorfer Kinderleichtathletik zu 
bestehen. Das Ergebnis war dann aber doch eindeutig, und unsere 
Roten kamen nach einem deutlichen Sieg in der Staffel auf Platz 1. Das 
zweite Team aus Zirndorf verpasste sehr knapp das Podest, und die 
Jungs und Mädels kamen auf Platz 4.

Insgesamt lief die Organisation super, nur am Ende verschob sich der 
Staffellauf, da der Stadioncross, der hinter der Zuschauertribüne auf 
einer Rasenfläche aufgebaut war, recht lange in Anspruch nahm für 
all die vielen Ausdauersportler der U8 bis U10. Es waren leider nicht 
genügend Helfer da, um beide Disziplinen parallel laufen zu lassen. 
Aber der Laune hat die kleine Verzögerung keinen Abbruch getan. Bei 
der Siegerehrung und nach Übergabe all der Urkunden, Medaillen und 
kleinen Geschenktüten waren alle wieder zufrieden.

An dieser Stelle sei einmal ganz deutlich allen gedankt, die seit 
Jahren dieses Kinderleichtathletik-Event hier in Zirndorf ermöglichen. 
Beson derer Dank geht an unsere KiLa-Trainerinnen, die in autonomer 
Eigenregie alles organisieren: Bianca Nagler, Nicole Hettrich, Tanja 
Wüchner, Kerstin Zechentmayer, Anna Pollack und Viola Köchel erle-
digen alles vom Einkauf der Getränke und Würstchen über den Aufbau 
mit Flatterband und Hürden bis zum Abtransport des Abfalls nach dem 
Abbau. Ohne die vielen Helfer aus der Elternschaft wäre es aber den-
noch nicht zu stemmen. Viele engagierte Mamas und Papas haben 
auch mit auf- oder abgebaut, haben Ergebnisse sortiert, Wurfgeräte 
zurückgebracht, Zeiten gestoppt, Weiten gemessen und viele Kinder-
fragen beantwortet und dadurch vielleicht den Sprung oder Wurf des 
eigenen Kindes verpasst. Dafür auch ein herzliches Danke. Ohne euch 
könnte der Verein all das nicht ermöglichen. Wir danken allen herzlich 
und freuen uns auf unseren KiLa-Wettkampf im kommenden Jahr. 
Erhaltet euch allen ein Herz für die Leichtathletik.

Tanja Baumann
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Nach der Pause wirkte 
man wacher, konnte sich 
schütteln und war teilwei-
se mit der ein oder ande-
ren kleinen Chance auch 
die besserer Mannschaft. 
Von Trafowerk kam in der 
zweiten Halbzeit eher we-
niger. Wenn, dann wurde 
der Gast meistens nur 
durch Standardsituationen 
gefährlich. In der 64. Mi-
nute war es dann wieder 
Fellner der plötzlich vor 

dem gegnerischen Keeper auftauchte und zum 2:2 einschob. Zu die-
sem Zeitpunkt der verdiente Ausgleich, weil man in der zweiten 
Halbzeit das bessere von zwei an diesem Tag schwachen Teams 
war.
Das Spiel plätscherte dahin, Fellner hatte nach einer Ecke noch die 
Chance per Kopf ins Netz zu treffen, doch der Keeper war zur Stelle. 
Den Schlusspunkt setzte Goncalves, welcher kurz vor Schluss noch 
den Siegtreffer auf dem Fuß hatte. Im 16er ließ er den Verteidiger 
ins leere laufen, sein Schuss ging aber knapp über das Tor. Somit 
blieb es beim 2:2, einem Ergebnis mit dem der TSV nicht zufrieden 
sein kann. Wieder Mal, wie so häufig in dieser Saison, schenkte man 
unnötig Punkte her.

18

Nordbayerische Mehrkampfmeisterschaften -  
Altenberg
Erfolgreiches Quartett
Am ersten richtig sommerlichen Wochenende im Juni fand in Altenberg 
die Nordbayerische Mehrkampfmeisterschaft mit ausgesuchter Betei-
ligung aus Zirndorf statt.

Unsere U20-Athletin Johanna Westphal-Luther hat zurzeit eigentlich 
genug anderes zu tun, befindet sie sich doch mitten in den allerletz-
ten Abiturprüfungen. Aber Johanna ist eine der ganz wenigen, die sich 
trotzdem einen Mehrkampf zum Auspannen gönnen. In einem ext-
rem kleinen Feld zeigte Johanna recht solide Leistungen und schaffte 
über die 200 m sogar eine neue persönliche Bestleistung (PB) mit 
28,35 Sekunden. Diese Schnelligkeit kam ihr auch beim 800 m Lauf 
zugute, wo sie die meisten Punkte holte: 708 Punkte, als Erste über 
die Ziellinie nach 2:28,82 Minuten, und auch hier eine neue PB. Eine 
weitere Topleistung für sie: Speerwurf mit 18,97 m. Insgesamt kam sie 
im Siebenkampf der U20 mit 3.567 Punkten auf Platz 2.

Benedikt Dörr, ebenfalls U20, absolvierte wie in den Jahren davor nur 
den ersten Tag der Mehrkampfmeisterschaften, also einen Fünfkampf, 
einen Tag nach seinem Dreisprung-Wettkampf beim MTV Meet-IN in 
Ingolstadt. Er schaffte Platz 3 in Mittelfranken und eine neue PB im 
Sprint mit 11,88 Sekunden, was einmal mehr beweist, dass Springer 
auch gut im Sprint sein müssen. Im Kugelstoßen gelang ihm ebenfalls 
ein toller Stoß der 6 kg Kugel auf 9,30 m, ebenfalls PB. Im Hochsprung 
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schied er bei 1,74 m aus; bald danach wurde der Wettkampf bei 1,77 
m beendet, und Benedikt bat, just for fun über 1,80 m springen zu 
dürfen, was ihm dann ohne große Mühe gelang. Erstaunlich, was An-
spannung und Aufregung oder Entspannung und Zuversicht für einen 
Unterschied machen können. Auch die 400 m Zeit kann sich sehen 
lassen: Er holte auch hier eine neue PB mit 60,74 Sekunden (eigentlich 
wollte er nur mal schauen, wie weit er durchhält, und ist dann doch 
über die Ziellinie mit einer passablen Leistung).

Timur Ilik und Amelie Giese feierten beide ihre Mehrkampfpremiere, 
Timur im Neunkampf, Amelie im Siebenkampf. Beide haben wochen-
lang im Training auf diesen Mehrkampf hingearbeitet und waren sehr 
aufgeregt, und beide haben absolut zuverlässig abgeliefert, sogar über 
alle Erwartungen hinaus. Mit 5083 Punkten holte sich Timur Platz 1 
und die Deutsche Jahresbestleistung. Mit Ausnahme des Kugelstoßes 
und des 1000 m Laufs wären alle Ergebnisse bayerische Qualifikati-
onen. Persönliche Bestleistungen in fast allen Disziplinen, dazu noch 
im 80 m Hürdensprint eine Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 
für die Altersklasse M15, ebenso im 100 m Sprint und auch im Hoch-
sprung PB und DM-Quali. Überglücklich war Timur am Samstag nach 
dem Stabhochsprung, den er erstmals in einem Wettkampf ausführte 
nach nur vier Trainings, die sich speziell um diese Disziplin geküm-
mert hatten. 3,60 m übersprang er dann, eine super Leistung. Auch der 
Speerwurf ist erwähnenswert, denn seine neue PB liegt 10 m über der 
vorherigen, nämlich bei 37,61 m.

Fotos: Theo Kiefner

Bild unten: 
Amelie Giese beim Weitsprung

Bild oben: Timur Ilik mit  
DM-Quali im Hochsprung
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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf

5

Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90556 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Bei Amelie Giese war ihr erster Siebenkampf ebenso erfolgreich, und 
auch sie holte Platz 1 und ist damit Nordbayerische Mehrkampfmeis-
terin und Mittelfränkische Mehrkampfmeisterin. Ihre 3579 Punkte 
sichern auch ihr die Deutsche Qualifikation. Neue PB schaffte sie im 
Kugelstoßen, in den 80 m Hürden, im 100 m Sprint, im Speerwurf und 
im 800 m Lauf. Auch Amelie war die Erleichterung anzusehen, diesen 
Siebenkampf so erfolgreich absolviert zu haben.

Dieses Wochenende war also für alle teilnehmenden Athleten aus 
Zirndorf richtig erfolgreich.

Tanja Baumann210 × 210 mm

sportdeutschland.de

Sport macht glücklich, fit und hält gesund. Wann startest du?

SOLLTE. WÜRDE. KÖNNTE.
 MACHEN!
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Tennis
Hans Romeis

Freiheitstr. 45 · 90513 Zirndorf
Tel. 0176 / 31 41 40 77

E-Mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Wir trauern um unseren Freund und Kameraden

Werner Forster     * 27.11.1947   † 22. Mai 2024

Er war Tennismitglied der ersten Stunden in unserer Abteilung
Nach kurzer, schwerer Erkrankung verstarb Werner im Alter von 76 
Jahren. Werner war seit 1992 Mitglied und stets hilfsbereit. Sein 
Fachwissen auf dem Gebiet der Elektronik war permanent gefragt. 
So war er maßgeblich für die gesamte Elektroinstallation beim 
Neubau unseres Tennisheims verantwortlich.

Seine Aktivitäten für unsere Abteilung waren selbst dann noch an 
der Tagesordnung und für ihn selbstverständlich, als er aus gesund-
heitlichen Gründen den Tennissport nicht mehr ausüben konnte und 
sich mehr dem Golfsport widmete. Sein letztes Projekt war die Ein-
richtung einer Beleuchtungsanlage für unsere Boule-Bahn, sodass 
wir seitdem auch bei Dämmerung spielen können.

Wir werden Werner in unserem Gedächtnis behalten und sicher das 
eine oder andere Mal, in geselliger Runde, über ihn erzählen und uns 
an ihn erinnern. 

Danke, Werner, du wirst uns fehlen!
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Die Chance auf ein Unentschieden wahrte Shishir Ballal gegen eine 
sichtlich vom druckvollen Spiel von Shishir überforderten Xiaofeng 
Xu. Der Sieg ging klar mit 21/10 und 21/12 an die SG. Jetzt lag es 
am finalen Mixed von Sabine Richter und Erwin Leiter, das Unent-
schieden zu retten. Sie versuchten alles, es war bis zum Schluss 
spannend, doch leider reichte es beim 17/21, 18/21 nicht ganz zum 
erhofften Punktgewinn.

4. Mannschaft, Bezirksklasse B Nord
TSV 1846 Nürnberg VII : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Gegen den Tabellenletzten aus Nürnberg holten die SGler, diesmal 
unterstützt durch Ersatzspielerin Julia Cieplik, mit nur einer Dame 
einen sicheren Sieg.

TSV Lauf III : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Auch gegen den Tabellenvorletzten aus Lauf gelang ein ungefährde-
ter Sieg, diesmal sogar mit drei Damen. Leve Flinta bleibt weiterhin 
im Herrendoppel in dieser Saison unbesiegt.
  Markus Burkhardt

22

Termine für unsere Abteilung – bitte vormerken und vor allem 
teilnehmen:
05. August 2024, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr:
Tennisschnuppern im Rahmen des Jugendfreizeitprogramms in 
Zirndorf Anleitung der 8- bis 12-jährigen Teilnehmer durch unsere 
Trainer und Vereinsmitglieder (Schläger und Bälle werden gestellt).  
Laut Katalog Nr. 13.

19. August 2024, ab 10:00 Uhr: 
Turnier mit unseren Tennis-Freunden vom ASV Veitsbronn

24. August 2024, ab 10:00 Uhr:
Turnier mit unseren Tennis-Freunden aus AS und Sommerfest für alle 
Tennis-Mitglieder

Wanderung: 27. Juli 2024 und E-Bike Radtour: 14. September 2024

Detaillierte Angaben werden zeitnah per Kurzbrief bekanntgegeben.

Vereinsscheine von REWE bitte mitnehmen und in unseren Briefkasten 
im Tennisheim oder am Eingang zur Vereinsgaststätte einwerfen.

Danke.
Hans Romeis und Harald Emmerling
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Immer in Bewegung  beim TSV 1861 Zirndorf
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148 × 210 mm

DAS LEBEN BEGINNT
AUSSERHALB DER
KOMFORTZONE!
Bring mal wieder Bewegung in dein Leben: Mach Sport!

sportdeutschland.de
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TSV 1846 Nürnberg IV : SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg I    0:8
Die vierte Garde der Gastgeber war wie auch schon in der Hinrunde 
keine Hürde für die SG. Wie am Vortag vertrat Janis Roth den nicht 
einsatzfähigen Samuel Maschauer. Gemeinsam mit Julian Storch 
gelang sein Einstieg im 2. Herrendoppel auch perfekt, mit 2 glatten 
Sätzen wurde die Partie eröffnet. Robert Zellmann und Stefan Ma-
schauer legten kurz danach mit dem 1. Herrendoppel nach. Das 
Damendoppel von Sabine Simon und Christine Domjanic musste 
sich schon deutlich mehr strecken, erhöhte nach 2 knappen Durch-
gängen aber auf 3:0. Auch im 3. Herreneinzel ließ Janis Roth über-
haupt nichts anbrennen und im 2. Durchgang sogar etwas den Fuß 
vom Gas nehmen. Julian Storch hatte anfänglich kleinere Anpas-
sungsschwierigkeiten an das Spiel seines Gegners, fand dann aber 
besser ins Spiel und konnte ebenso wie Stefan Maschauer einen 
Satzverlust vermeiden, der im 1. Herreneinzel zwischenzeitlich Pro-
bleme mit seinem eigenen Aufschlag hatte. Das Dameneinzel 
schloss sich dem Punktereigen an, wobei sich Christine Domjanic 
gegen eine sehr zähe Gegnerin durchsetzen konnte. Für den runden 
Abschluss sorgte dann das gemischte Doppel Robert Zellmann und 
Sabine Simon, das nach einem knappen ersten Durchgang dann im 
2. Satz souverän den Deckel drauf machte.

Julian Storch

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles

36

Volleyball
Günter Bernard 

 
E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

11

 Tel. 0170 / 380 35 89
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Mitteilung der Abteilungsbeitrags-
erhöhung
Liebe Mitglieder der Volleyballabteilung,
wie euch sicherlich zu Ohren gekommen ist, 
sahen wir uns gezwungen, die Abteilungsbei-
träge zu erhöhen. Die Erhöhung wurde in der 
außerordentlichen Abteilungsversammlung zu 
diesem Thema am 07.05.2024 mehrheitlich 
beschlossen und nun durch den Vereinsaus-
schuss des TSV Zirndorf bestätigt.

Im Folgenden möchte ich euch unsere Beweggründe für die Erhöhung 
erläutern:
Vorab, wir sind uns bewusst, dass es sich bei der nun erfolgten Erhö-
hung um eine erhebliche Steigerung handelt. Dennoch wurden die 
Beiträge über 10 Jahre nicht mehr erhöht, sodass nun auch ein Angleich 
an die Inflation erfolgt. Vor allem jedoch ist die finanzielle Belastung 
der Abteilung durch die Gebühren des Bayerischen Volleyballverbands 
(BVV) in der Pandemiezeit stark gestiegen. Der Verband führte in dieser 
Zeit neue Gebührentatbestände ein und veränderte einige Konzepte, 
die im Ergebnis einen höheren finanziellen Aufwand für alle Volleyball-
abteilungen bedeuten.

Zugegebenermaßen belastet nicht jede Mannschaft die Abteilungs-
finanzen gleichmäßig, jedoch handelt es sich bei unserer Abteilung 
um eine Solidargemeinschaft, was auch dem Konsens der vergange-
nen Jahreshauptversammlung entspricht. Diesem Konsens folgend 
hielt die Abteilungsleitung Mitte April eine Sondersitzung zum Thema 
Finanzen ab, zu der alle Mitglieder herzlich eingeladen waren. Anhand 
der dort ermittelten Vorschläge wurde die außerordentliche Abteilungs-
versammlung vorbereitet und der nun verkündete Beschluss gefasst.

Der Beschluss beinhaltet eine Anhebung der Abteilungsbeiträge für 
Erwachsene auf 9,50 € im Monat und für Jugendliche auf 6,50 € im 
Monat. Der Beschluss wird zum 1.7.2024 wirksam.
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Satzverlust vermeiden, der im 1. Herreneinzel zwischenzeitlich Pro-
bleme mit seinem eigenen Aufschlag hatte. Das Dameneinzel 
schloss sich dem Punktereigen an, wobei sich Christine Domjanic 
gegen eine sehr zähe Gegnerin durchsetzen konnte. Für den runden 
Abschluss sorgte dann das gemischte Doppel Robert Zellmann und 
Sabine Simon, das nach einem knappen ersten Durchgang dann im 
2. Satz souverän den Deckel drauf machte.

Julian Storch

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles
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Volleyball
Günter Bernard 

 
E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

11

 Tel. 0170 / 380 35 89
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An dieser Stelle möchte ich erneut allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der erwähnten Versammlungen für deren Mitwirkung und deren 
offene Kritik danken. Die nun festgesetzte Beitragshöhe entbindet uns 
selbstverständlich nicht davon, unsere Einnahmepotenziale weiterhin 
zu verbessern und die Ausgabepositionen stetig neu zu evaluieren. 
Dennoch ermöglichen uns die Mitgliedsbeiträge nun eine gewisse 
Unabhängigkeit von schwankenden Einnahmepositionen wie Werbe- 
oder Sponsoringeinnahmen. Die derzeit bestehenden Einnahme- und 
Ausgabenpositionen wurden auf der Abteilungsversammlung umfang-
reich dargestellt und bereits bewertet. Hinsichtlich einzelner Positionen 
werden wir weitere Maßnahmen ergreifen, wobei einige (insbesondere) 
Ausgabenpositionen nicht unmittelbar in unserer Hand liegen. Hierauf 
aufbauend ist eine Klausurtagung der Abteilungsleitung unter Mitwir-
kung der Mannschaften und der übrigen Mitglieder geplant, um die 
finanziellen Potenziale der Abteilung zu verbessern.

Wir sind uns bewusst, dass die Erhöhung ein emotionales Thema dar-
stellt und stehen euch daher bei Klärungsbedarf oder Rückfragen zur 
Verfügung.

Liebe Grüße,

Günter Bernard
(1. Abteilungsleiter)
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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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U13 (m) wird bayerischer Vizemeister –  
Team 2 erreicht einen sensationellen 6. Platz
Eine überragende Teamleistung erreichten unsere U13-Jungs bei den 
Bayerischen Meisterschaften in Hammelburg. Der Titel Bayerischer 
Vizemeister bescherte uns den Platz auf dem Siegerpodest. Unser ein 
Jahr jüngeres Team 2 setzte unter den Top 16 Bayerns mit Platz sechs 
bereits jetzt ein großes Ausrufezeichen für die kommende Saison.

Nach dem Gewinn der Nordbayerischen Meisterschaft vor zwei 
Wochen in Zirndorf war das Ziel, zumindest das Halbfinale auf der 
Bayerischen Meisterschaft zu erreichen. Dort ging es dann richtig los. 
Ohne Satzverlust in fünf Spielen erreichten unsere 2012er-Jungs das 
Finale gegen den TSV Unterhaching, den großen Favoriten aus Bay-
erns Süden. Dort unterlagen die Zirndorfer dann leider mit 20:25 und 
18:25, letztlich ein wenig zu deutlich, aber auch verdient.

Mit Platz vier auf der Nordbayerischen Meisterschaft hat sich Team 
2 eine gute Ausgangsposition für die Bayerische erspielt und diesen 
Vorteil auch genutzt. Unsere 2013er-Jungs erreichten einen starken 
sechsten Platz und freuen sich auf die kommende Saison, in der sie 
sicher zu den Titelkandidaten gehören werden.



 

 

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Damen 1 gewinnen die Relegation
Unsere Damen haben es geschafft! Wir blei-
ben in der Bayernliga! Eine lange und sehr 
anstrengende Saison geht endlich zu Ende. 
Auch wenn wir uns den gesamten Verlauf 
zu Beginn der Saison definitiv anders vor-
gestellt hatten, konnten wir uns bei der Ab-
stiegsrelegation am vergangenen Samstag 
unseren Platz in der Bayernliga verteidigen.

Nach zwei spannenden Spielen, mehrfacher Aufholjagd und einer gro-
ßen Portion Teamgeist konnten wir am Ende beide Spiele (3:0 und 3:1) 
für uns entscheiden und unseren Platz in der Bayernliga sichern.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei unseren Jugend- 
und Aushilfsspielerinnen bedanken, die unermüdlich unseren ständig 
wechselnden Kader aufgefüllt haben. Ohne euch hätten wir den ein 
oder anderen Spieltag nicht stemmen können. Ein genauso großes 
Danke geht an unsere treuen Fans, Freunde und Familien, die uns bei 
so vielen Spielen immer begleitet, unterstützt und angefeuert haben! 
Und das letzte große Dankeschön geht an unseren Trainer Chris, der 
auch in dieser äußerst turbulenten Saison immer treu für uns an der 
Seitenlinie stand und uns unterstützt hat, wo es nur ging.

Einen besseren Saisonabschluss hätten wir uns mit der gewonnenen 
Relegation wohl nicht mehr wünschen können. Also DANKE für euren 
unermüdlichen Damen-1-Support. Wir verabschieden uns jetzt erstmal 
in die wohlverdiente Sommerpause. Sobald sich hinter den Kulissen 
wieder etwas bewegt, geben wir euch natürlich hier wieder Bescheid.



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Das nächste Event wirft seine Schatten voraus!
Das etwas andere Firmen-Event! Auch in diesem Jahr freuen wir uns 
auf euch und laden euch herzlich zu unserem 3. Firmen-Beachcup des 
TSV Zirndorf ein. Bei hoffentlich bestem Sommerwetter, warmem Sand 
unter den Füßen und ausgelassener Wochenendstimmung empfangen 
wir 12 Mannschaften an der 3-Felder-Beachvolleyballanlage in Zirndorf 
(Jakob-Wassermann-Straße 1, 90513 Zirndorf).

Am Freitag, 12. Juli 2024, von 15 bis 20 Uhr.
Modus: 4 gegen 4, mindestens eine Frau am Spielfeld.  

Teilnehmer: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aller Firmen und öffent-
lichen Einrichtungen aus dem Landkreis Fürth, der Stadt Fürth und 
Umgebung. Die Spielerinnen und Spieler sollten dem jeweiligen 
Unternehmen angehören. Im Anschluss wird’s gemütlich bei Grill & 
Chill!

Startgeld pro Team: 100,00 € (Chefsache).  

Anmeldung und weitere Infos bei Ulli Bayer unter  
firmenbeachcup@tsv-zirndorf.de

Termine:
Folgende Termine bitte schon mal im Kalender eintragen:

•  Fr, 12.07.: Firmen-Beachcup (16 Uhr)

•  Sa, 13.07.:  Wüstenralley - Sandparcours für unsere Jugend  
(13 Uhr)

•  Sa, 13.07.: Sommerfest am Beachplatz - 17 (Uhr)

•  Sa/So, 14./15.09.:  Bibertturnier (Vorbereitungsturnier unserer  
Abteilung)



TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 90513 
Zirndorf, Tel. 96 08 20

Geschäftsstelle 
Günter Neff, 2. Vorst., Tel. 60 60 80 
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de 
Mobil 0175 / 704 06 34

Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7 
90768 Fürth, Tel. 756 83 06

Vereinsjugend / Ansprechpartner 
Günter Neff,  
Tel. 60 84 82 oder 60 60 80
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves, 
Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf, Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14, 
90513 Zirndorf,  
Tel. 0176 / 82 09 23 33
Badminton 
Markus Burkhardt, Grasamerweg 2 
90556 Cadolzburg,  
Tel. 09103 / 647 13 49

Fußball  
Jonas Kracker,  
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Anja Häberer,  
Mobil 0170 / 54 81 535
Leichtathletik  
Marcus Grun, 

  Tel. 0176 / 62 29 27 89
Ringen  
Dominic Mastronicola,  
Tel. 0162 / 988 25 33
Skiclub  
Jürgen Götz, Sandäckerstr. 12  
90513 Zirndorf, Tel. 0170 / 8 90 04 86
Schwimmen / Triathlon  
Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74  
Anke Gierer, Tel. 600 28 75
Tennis  
Hans Romeis, Freiheitstr. 45  
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 31 41 40 77
Volleyball  
Günter Bernard,   
 Tel. 0170 / 380 35 89

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.)
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende 
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
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16.4. Ingrid Frei 
26.4. Willi Vogel 
  3.5. Walter Höfler 
  7.5. Irmgard Egerer 
  8.5. Jürgen Zech 
11.5. Eberhard Wigner

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

16.4. Jens Grisko 
Brigitte Milde 
Ellen Wigner 

18.4. Bruno Jahnel 
Sabine Richter 
Anja Saputo 
Ursula Völker 
Timo Wilfling 

19.4. Werner Elzemann 
Jürgen Götz 
Yash Mittal 
Alena Zaytseva 

20.4. Marvin Erdel 
Carlos Manuel Goncalves 
Michael Heintz 
Tim Rutkowski 

21.4. Maike Beckers 
Georg Braun 

22.4. Anton Onic 
Fabian Ziegler 

24.4. Niklas Steidl 
Claudia Ziegler 

25.4. Gerald Roth 
Wolfgang Vogt 

26.4. Ivan Asyov 
Horst Gottwald 
Reinhold Seeberger 
Denise Wild 

27.4. Walter Englbrecht 
Jörn Großmann 
Michael Hußnätter 
Robert Spinnler 

28.4. Mustafa Acar 
Florian Krauß 

29.4. Melanie Eckert 
Jörg Grillenberger 
Kerstin Lode 
Christine Maisch 
Manuela Reiter 
Robert Zellmann 

30.4. Hans Bernard 
Robin Götz 
Karin Hetzel 
Christian Siegmund 
Aneta Wawrzynek 

  1.5. Henrik Haas 
Matthias Heller 
Harpinderpal Singh 
David Walter 

  2.5. Wolfgang Lode-Keck 
  3.5. Adrian Tomasek 
  4.5. Christian Hoffmann 

Patrick Müller 
Kim Nickl 

  5.5. Alexander Kühner 
Leonie Naser 
Gertrud Rummel 

  6.5. Hermine Hundhammer 
Lukas Leitner 
Artur Witzke 

  7.5. Gabriele Gröschel 
Asirali Muhoscholi 
Vincenzo Pulera 

  8.5. Norbert Gömmel 
Margitta Mühl 
Maike-Lena  Schulz 

  9.5. Angelica Claudia Cuylen 
Alfred Luber 

10.5. Michael Hahn 
12.5. Gert Kohl 

Kai Lederer 
Luis Müller 
Christian Reichenberger 

13.5. Marcus Dölp 
Isabella Duckstein 
Erika Schreg 

14.5. Doris Birwe 
Axel Blankenberg 
Mascha Duken 

15.5. Heinz Matschkal 
Maximilian Maußner 
Dominik Ruppert 
Christian Wollek
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 29.7. Hans Hirn  3.8. Ernst Fleischmann

 16.7. Christine Böhm
  Daniel Junggunst
  Axel Popp
  Dominik Schrödl
 18.7. Svenja Güßregen
 19.7. Alina Wolf
 21.7. Laurenz Bartz
  Silvan Bartz
  Svenja Grosskopf
 22.7. Armin Klein
 23.7. Hans Studtrucker
 24.7. Eva Didion
  Ulrike Hedrich
  Andrea Szoucsek
  Florian Treiber
 25.7. Kai Maderer
  Maxine Wallner
 26.7. Reinhard Angermann
  Matthias Helfrich
  Sabine Maschauer
  Günther Traumer
 27.7. Carsten Beck
  Jonas Hofmann
  Matthias Pfersching
  Jan-Felix Rübenach
 29.7. Siglinde Clauß
  Daniel  Raab
 30.7. Andreas Heckl
  Marco Poidomani
 31.7. Hartmut Giebler
  Sebastian Glaser
  Johannes Jäger

 1.8. Jörg Bergner
  Christian Kägeler
 2.8. Nele Gösl
  Florian Marr
  Gernot Roth
  Annabelle Witte
 3.8. Stephan Keck
  Carsten Rappe
 4.8. Hans Romeis
 5.8. Sieglinde Ammon
  Hilde Beck
  Nelly Hummelmann
 6.8. Elke Duken
  Philipp Engel
  Fritz Heinlein-Müller
 7.8. Rainer Könighaus
  Gerd Ludwig
 8.8. Tamina Matuschowitz
  Bernd Sattler
 9.8. Jörg Bollmann
 10.8. Vera Gessner
  Marianne Hufnagel
  Steffen Krummrei
  Anna Münch
 11.8. Robert Klingl
 13.8. Kathrin Maurer
 14.8. Angelika Schultz
 15.8. Thea Dembowsky
  Simon Dorr
  Annemarie Schwab
  Manja Thiele



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah
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Michael Heintz 
Tim Rutkowski 

21.4. Maike Beckers 
Georg Braun 

22.4. Anton Onic 
Fabian Ziegler 

24.4. Niklas Steidl 
Claudia Ziegler 

25.4. Gerald Roth 
Wolfgang Vogt 

26.4. Ivan Asyov 
Horst Gottwald 
Reinhold Seeberger 
Denise Wild 

27.4. Walter Englbrecht 
Jörn Großmann 
Michael Hußnätter 
Robert Spinnler 

28.4. Mustafa Acar 
Florian Krauß 

29.4. Melanie Eckert 
Jörg Grillenberger 
Kerstin Lode 
Christine Maisch 
Manuela Reiter 
Robert Zellmann 

30.4. Hans Bernard 
Robin Götz 
Karin Hetzel 
Christian Siegmund 
Aneta Wawrzynek 

  1.5. Henrik Haas 
Matthias Heller 
Harpinderpal Singh 
David Walter 

  2.5. Wolfgang Lode-Keck 
  3.5. Adrian Tomasek 
  4.5. Christian Hoffmann 

Patrick Müller 
Kim Nickl 

  5.5. Alexander Kühner 
Leonie Naser 
Gertrud Rummel 

  6.5. Hermine Hundhammer 
Lukas Leitner 
Artur Witzke 

  7.5. Gabriele Gröschel 
Asirali Muhoscholi 
Vincenzo Pulera 

  8.5. Norbert Gömmel 
Margitta Mühl 
Maike-Lena  Schulz 

  9.5. Angelica Claudia Cuylen 
Alfred Luber 

10.5. Michael Hahn 
12.5. Gert Kohl 

Kai Lederer 
Luis Müller 
Christian Reichenberger 

13.5. Marcus Dölp 
Isabella Duckstein 
Erika Schreg 

14.5. Doris Birwe 
Axel Blankenberg 
Mascha Duken 

15.5. Heinz Matschkal 
Maximilian Maußner 
Dominik Ruppert 
Christian Wollek
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